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Das Frauennetz ist eine Neigungsgruppe inner-
halb des SNU und für alle interessierten Frauen of-
fen. 

Vor über 10 Jahre - genau am 15. Januar 2004 - 
trafen sich 6 Gründungsmitglieder unter der Lei-
tung von Frau Hannelore Bogerts zum ersten Frau-
ennetz-Nachmittag.

Ziel der „Computer-Frauen“ war: Ungezwun-
gen, ohne Leistungsdruck, in entspannter Atmo-
sphäre bei einer Tasse Kaffee am Computer zu ar-
beiten, Erfahrungen auszutauschen und sich gegen-
seitig Hilfestellung zu geben.

Das Interesse ist geblieben, in diesem Monat 
treffen wir uns bereits zum 117. Mal und unsere 
Mitgliederzahl ist auf 29 angewachsen.

Ein kleiner Rückblick:
Anfangs hatten viele Mitglieder noch keinen 

eigenen PC, sondern nutzten den Computer ge-
meinsam mit ihren Partnern. Da Frauen aber oft, 
anders als Männer, die Funktionen des Computers 
erkunden, war die Verwunderung einiger Männer 
sehr groß, wenn sie die Ausarbeitungen des Nach-
mittags zu sehen bekamen. Frauen haben erfah-
rungsgemäß weniger Interesse an technischen Da-
ten und Leistungsmerkmalen. Sie legen mehr Wert 
auf Benutzerfreundlichkeit. Sie möchten zuverläs-
sige, einfach zu verstehende und zu bedienende 
Funktionen kennenlernen, um sich den Computer 
möglichst schnell nutzbar zu machen. Ein Briefkopf 
soll nicht nur geschäftsmäßig korrekt  erstellt wer-
den, sondern eine persönliche Note des Briefschrei-
bers enthalten. Das kann z.B. ein jahreszeitlicher 
Briefkopf mit eingefügtem Foto sein. 

Wir alle sind im Laufe der Jahre sicherer im 
Umgang mit dem Computer geworden. In den ver-
gangenen 10 Jahren lernten wir unsere Daten am 
PC zu sichern, Ordner anzulegen und darin gezielt 
zu speichern. Mit den vielen Möglichkeiten, die 
Microsoft Word den Nutzern bietet, haben wir ge-
lernt souverän umzugehen. Wir legten Blutdruckta-
bellen mit  Excel an und Tabellen für unsere Steu-
ern. Natürlich stöberten wir auch im Internet. Be-
griffe rund um das Internet sind uns bekannt  und 
nützliche und interessante Seiten finden wir inzwi-
schen rasch. Dabei werden Vorsichtsmaßnahmen 
zum sicheren Surfen nicht  vergessen. E-Mails wer-
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den gesendet  und beantwortet, oftmals auch mit Fo-
toanhängen versehen.

Unsere Mitglieder haben inzwischen eigene 
Computer, Notebooks und einige sogar ein Tablet. 
Auch das Smartphone wird bei unseren Damen im-
mer beliebter.

Im Jahr 2011 schränkte Frau Bogerts ihre Tätig-
keit im SNU langsam etwas ein und ich übernahm 
nach und nach die Leitung des Frauennetzes.

Mit  der Übernahme änderten wir ab 2012 den 
Verlauf unserer Nachmittage. Hatte bisher fast  im-
mer der Tutor bzw. Co - Tutor die Nachmittage aus-
gearbeitet und moderiert, stellten nun Mitglieder, die 
sich sicher am PC fühlten, interessante Themen vor. 
Eine Erleichterung für den Tutor und eine Heraus-
forderung für die jeweilige Dame.

Nachdem die Mitgliederzahl bis zum Jahresende 
2013 auf 29 Damen angewachsen war, bekamen wir 
akute Platzprobleme. Nach einigen Überlegungen 
teilten wir das Frauennetz in zwei Gruppen. 

Frau Roswita Vogel, Mitglied seit Nov. 2005 und 
langjährige Co - Tutorin, übernahm ab Januar 2014 
dankenswerterweise die Gruppe A.

Die Gruppe A trifft  sich jeden 2. Donnerstag im 
Monat  und die Gruppe B am 3. Donnerstag. Selbst-
verständlich können die Damen auch jederzeit den 
Termin wechseln. Unser Programm für das Jahr 
2014 haben wir extra darauf abgestimmt (einsehbar 
auf unserer Homepage).

Jetzt ist  es zwar immer noch eng bei uns, aber in 
der Regel kann jede Teilnehmerin an einem PC ar-
beiten. Mein Ziel ist, dass wir mit  unserem Frauen-
netz vielleicht dazu beitragen können, dass sich der 
Trend nicht weiter fortsetzt, dass der Anteil der In-
ternet-Nutzerinnen um so kleiner ist je älter sie sind. 

N a c h f o l g e n d 
möchte ich mich 
kurz vorstellen:
2003 wurde ich 
Mitglied des SNE 
(Sen iorenne tz 
Er langen) und 
besuchte dort Ex-
cel Kurse. Nach 
einem Totalaus-
fall meines Com-
puters durch ei-
nen „Wurmbe-
fall“ wurde mir 
vom SNU (Senio-

ren-Netz Uttenreuth) schnelle und kompetente Hilfe 
zuteil und ich wechselte 2004 zum SNU. Dort fühlte 
ich mich gleich wohl. Die Fotogruppe und das Frau-
ennetz (Mitglied seit  Oktober 2004) erweckten mein 
besonderes Interesse. Meine durch die Digitalfoto-
grafie rasant  anwachsende Anzahl von Fotos, die 
leider nur auf dem PC schlummerten, brachte ich 
durch Fotobücher, die per kostenloser Software 
erstellt  werden können, zur Geltung. Seit vielen Jah-
ren biete ich Kurse zur Erstellung solcher Bücher an.

Anfang 2010 wurde das Multimedia-Café 
(MMC) gegründet, dessen Leitung ich für zwei Jahre 
übernahm. 
2012 übernahm ich endgültig das Frauennetz von 
Frau Bogerts.

Ingeborg Schwierz

Auch ich, die Tutorin der zweiten Frauennetz-
gruppe, möchte 
mich kurz vor-
stellen. Ich kam 
mit  dem Utten-
reuther Senioren-
netz in Verbin-
dung, als ich ei-
nige Kurse beleg-
te. Im Frauen-
netz, das ich an-
fangs ohne jegli-
che Funktion be-
suchte, vertiefte 
ich meine Kennt-
nisse über Com-
puter, denn Frau 
Bogerts, die da-

mals das Frauennetz leitete, bewirkte durch die Be-
arbeitung interessanter Themen rund um den Com-
puter und Microsoft  Word, dass ich regelmäßig am 
Frauennetz teilnahm. Nachdem ich mit  den Damen 
im Frauennetz Etiketten erstellt  hatte, regte sie an, 
dass ich einen Kurs zur Erstellung von Etiketten, 
Visitenkarten und Tischkarten anbieten könnte. Die-
sen Kurs habe ich von 2009 bis 2014 angeboten. Als 
man mich fragte, ob ich die zweite Gruppe des Frau-
ennetzes übernehmen würde, sagte ich ohne groß zu 
überlegen zu, denn die Damen, die das Frauennetz 
besuchen, sind alle sehr sympathisch und wirklich 
an Computerwissen interessiert und die Verantwort-
lichen des SNU sind jederzeit  bereit  zur Hilfe, wenn 
man Fragen zu Hard - und Software hat.

Roswita Vogel
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